"COPIA 


Ahro Soaugt. Ga, — 


Pee / 


| 
| 


Sir Eidel br vin 
| geſchrieben 
Aus des Groß ⸗Peziers Gezelt im 
| Lager unter Wien / 

Den 15. Septembr, Anno 1683. 


REN Er GOTT und SC] 
x9 Hochgesobet aa adi 
en ag 


Mien Sieg und Ruhm Unserer 
Nation, dergleichen die vortgen 
e Zeiten nie gehoͤret / gegeben; 


ie Stücke / das Lager / und ur» 


derzeit verlanget. Unſer Gemeines Volck hat obiges 
Pulver angeſteckt / welches ohne jemandes Verletzung / 
den Jüngſten Tag gaͤntzlich repræſentiret / und am Dim, 
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mel gewieſen hat / wie die Wolcken gezeuget werden. 
Aber dieſes iſt ein Ungluͤck / denn fie dadurch faſt eine 
Million Schaden veruhrfachet, Der Vezier iſt derge⸗ 
ſtalt von allem entlauffen / daß er kaum mit einem Pfer⸗ 
de und in einem Rock davon gekommen. Ich bin ſein 
Succeſſor geworden / in dem ich alle ſeine Herrligkeit be⸗ 
kommen / und ſolches auff dieſe Weiſe / daß in dem ich forn 
an der Spitze der Armeés geweſen / und den Vezier 
auff den Fuß verfolget / einer von ſeinen Cammerdienern 
aber gelauffen / und fein in dem Umögrieff / gleich War⸗ 
ſchau oder Lemberg in ſeinen Mauren / ſtehendes Sezelt 
angewieſen. Ich habe alle Zeichen des Veziers die fie 
über Ihn tragen. Die Mahometifche Fahn / welche 
Ihin bon feinen Kaͤyſer zum Krieg gegeben? und von Mir 
dem H. Vater nach Nom durch die Poſt überſchicket 
worden / Die Gezelte / alle Wagen ſind Mir zu theile wor⸗ 
den / und andere tauſende ſehr koſtbahre Galanterien. 
Wiewol man noch viele Sachen nicht geſehen / außerhalb ei⸗ 
nige mit Rubinen und Saphiren ver ſetzete Köcher. Es ift keine 
Comparation mit der Chocimiſchen. Ich habe des Ve- 
ziers Pferd mit allein Zubehoͤr / und Ihm ſelbſten hat man 
nachgeſetzet / er ift aber entkommen. Sein Kihaja, das iſt / 
der erſte nach Ihm / iſt geblieben / und nicht wenige der Bas- 
fen 5 Der guͤldenen Saͤbeln und anderer Kriegs⸗Nuͤſtun⸗ 
gen tlt viel unter den Armeés. Die Nacht hat uns letzlich 
verhindert / und dieſes iſt gewiß / daß ſie ſich in der Flucht 
grauſahm gewehret. Ihre Janitſcharen haben ſie in den 
Aprochen verlaſſen / die in der Nacht en (bote 
den / maßen / dieſer Leute eine ſolche Hartnäckigkeit und 
Hochmuth geweſen / daß wann einige im Felde mit uns 
getroffen / die andern die Stadt TW / und E fie 
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ferner N . ela des Joh rechne (it / ohne die Tar 
tarn / auff dreymahl hundert tauſend Mann / andre rech⸗ 
nen der Gezehlte drey mahl hundert tauſend / und nehmen 
die Proportion dreher gegen ein Gezelt / welches eine un⸗ 
erhoͤrte Anzahl außtragen moͤchte; Ich rechne dennoch der 
Zelten auffs wenigſte hindert tauſend. Zwey Nacht und 
einen Tag hat man die Todten außgezogen / und thut 
forches wer da will auch aus der Stadt ſeind die Leute 
heraußgekommen; 36 hatte aber / daß fie in einer Wo⸗ 
chen nicht damit werden zum Ende kommen. Vtel un⸗ 
ſchuldige Oeſterreicher haben fie hinterlaſſen / inſonderheit 
Frauens⸗Volck / aber viel deſſelben und Kap allerwegen 
voll / erſchlagen. Ich hab geſtern ein allerltebſtes Knab. 
fein von bten Nabe welchen ein Boͤſewicht den Mund 
und den Kopf ge auen / geſchen; Aber dieſes ift zu bet» 
wimdern / daß der Vezier einen wunderſchoͤnen lebendigen 
Strauß / den er wor aus einem Kaͤyſerlichen Pallaſt GG 
nommen / damit et in x ande nicht kommen mochte / 
niederzuhauen aubefdhlen. Was derſelbe ferner für Gr» 
5 0 eiten bey ſeinen Gezelten gehabt / iſt nicht zu be. 
chreiben. Et 0 eine Badſtub / Gayten / Fontatnen / Ras 


ninen / und Katzen gehabt / ja auch eite Papagoy / welehe 
wir aber / wett Dé Alehen könen“ Hecht haben Gem könen. 


i Ich in det Stadt getbeſen / welche Hob fiber füuff 
age wh e hatten könen. Kelle Menſchen Aung 
hat / ſolehes geſthen / cas allda die Akne gethun Die 
haben aus in ſchtig atoficit und unter gemntierten Boll 
wercken erſchrecklich' Berg gemaeht“ und die“ del ge⸗ 
(tilt rütntret / daß Hr nicht mehr haben aluhalten cote 
nen. Daß Bän, Palatium dh die Kugeln ver⸗ 


d en 


derbet Die gane Armée hat dleſen Steg Gott und 
ulis zugeſchrieben / in dem da der Feind zuweichen D, 


reits 


E weſen. Was hat ferner der hiesige Com 
allhier geweſen. 25 ferner der hie ORT 
mendant , Eterreuberg Seat gethan fie hab 


Yard yet wolten auch alle ſchreyen; Ich ha⸗ 


dus Thor begleltet ſtynde / aus der eTübt ins Lager 115 
Ä en. 


ben. Hieranff find die Fürften eingefahren. Der Kaͤyſer 
p zu vernehmen / daß er eine Meilweges von hier ift ; 
llein ich eile aus verlangen den Feind vollig auffzurei⸗ 
ben / und werde nut dem Kaͤyſer nicht ſprechen konnen. 
Es find in dieſem Treffen nicht wenig geblieben / inſon⸗ 
derheit dieſe zwey / nehmlich der Herr Staraſta Halicki und 
der Hoff⸗Schatzmeiſter. Aus der Außlaͤndiſchen Armee 
(jt der Hertzog von Croy tod / und fein Bruder blesſiret / 
und etzliche Vornehme erſchlagen worden. Padre d^ Avia- 
no, welcher mich nicht genugſam Füffen koͤnnen / ſaget / daß 
er eine Weiſſe Taube über unſren Armeés fliehen / geſehen⸗ 
Wir brechen heute hinter dem Feind nach Ungern auff / 
und wollen die Chur ⸗Fuͤrſten von mir nicht abtreten. 
Solch ein Soͤttlicher Seegen iſt über uns / dafür Ihm in 
Ewigkeit fen Lob und Ehr! Sonſten da der Vezier 
vermercket / daß er nicht aushalten würde / hat er nach 
herbeyforderung ſeiner Soͤhne / als ein Kind geweinet und 
zum Han geſprochen / rette du mich wo du kanſt. Wor⸗ 
auff ihm der Han geantwortet / wir kennen den Koͤnig / 
werden ihm keinen Raht geben / und muͤſſen ſelber den · 
cken wie wir uns ſalviren mögen. Wir haben allhie 
ſolch eine Hitze / daß Wir nicht leben als nur vom Trin⸗ 
cken. Gleich itzo haben ſte eine groſſe Menge von Wa⸗ 
gen / Pulver und Bley gefunden. Ich weiß nicht wo⸗ 
mit fie mehr werden ſchieſſen koͤnnen. In dieſem Au⸗ 
genblick geben ſie uns zuvernehmen / daß der Feind die 
letzte kleine leichte Stück von fi) geworffen. Nun⸗ 
mehro ſetz ich mich zu Pferd / nach der Ungriſchen Seite 
gerad hinter den Feind / Chur ⸗Sachſen und Baͤyern ba, 
ben Mir parol gegeben / biß ans End der Welt nut Mir 
zu gehen. Allhier muͤſſen wir zwey Meilweges in oe 
er 
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ler Eyl wegen des groſſen Geſtancks der Tadten Cörper/ 
Pferd / Vieh / Camelen / marchiren. An den Koͤnig in 

ranckreich Ihr. Maytt. hab ich einige Wort geſchrie⸗ 
en / demſelben als dem Aller⸗Chriſtlichſten die erhaltene 
Victorie und Erloͤſung der gaͤntzen Chriſtenheit eroͤffnen⸗ 
de. Unſer Sohn iſt unerſchrockenes Hertzens und ei⸗ 
nes uͤber vermuhten guten Muhts / iſt von mir nicht ein 
Handbreit gewichen / auch in den farigüis, die nicht 
roͤſſer ſeyn Fonnen) geſund / und wird inmmerdar ge 
ſcheckter⸗ Mitt deui Chur⸗Fuͤrſt von Baͤyren (der af» 
(tt zu uns konnt / geſtern auch wie ich bey dem Com- 
e uff erhaltene Nachricht / ſich einge 
e, 7 5 M Y: EEN mit En andern 
und theilet mit Ihm feine Beuth. Der letzte Fuͤrſt von 
Eiſenach aus Sachſen / welcher gar [^ der Naͤhe war / 
iſt bereits zu uns angekommen. Unſre Armes fino 
der / welche God in das beugt Land vormahlen ge⸗ 
fuͤhret / aͤhnlich. Unſer Sohn Alexander hat (ic wor. 
tiber zu erfreuen in dem Seine Compagnie den Vezier ge⸗ 


trennet / und den groͤſten Ruhm für der gantzen Armee 


davon getragen: Monſieur le Conte ift geſund / iſt nicht 
eine Handbreit von mir gewichen. Dem Chur Fuͤrſten 
von Baͤvern / der gleichſahm nimmer von mir weggehet / 
hab ich drey meiner Pferd / des Egyptiſchen Bana Fahn 
und ro, Canon geſchencket. Ich wil ihm auch noch ein 
ſchoͤnes Kleinot geben / damit er ſolches von feiner Beuth 
an die Madame Dauphine feine Schweſter und des Koͤni⸗ 
ges in Franckreich Schwieger Tochter uͤberſenden mä. 
ge. Der Feindlichen Fahnen und Tuͤrckiſchen Muͤtzen 
haben ſie eine groſſe Menge zufanmen getragen. In 

umma die Feind ſind mit allem geblieben / — 
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daß fie mit dem Leben fliehen. Es mögen ſich alle ttv 
(tcu und Gott dem HErrn Banden? Sg Er den Hey⸗ 


den nicht habe verſtattet uns zu fragen wo dt euer Ott? 


A T andern Schreiben ift ſonſt bekaut / was 
Regia Modeltia nicht gedencken wollen / wie 


nehmlich Ihr. Koͤnigl. Maytt. über 12. Stunden 


vom Pferd nicht ablitzend / der Chriſtenheit nicht 
allein / einen Feld⸗Herrn / ſondern mit Verwun⸗ 


derung aller Fuͤrſten und vain Leut / einen 


Soldaten und zwar in den allergefährlichſten 
Hertern abgegeben / und wie Dieſelbe nach dieſer 
Arbeit / die Sandichte Erde zur Materaz. und 


den Himmel biß an der Sonnen Auffgang 


zur Decke gehabt. 
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